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Maß und Gewicht
Dem Reichstag iſt wie ſchon mitgeteilt wurde der Ent

wurf einer neuen Maß und Gewichtsordnung zu
gegangen Die bis jetzt in Geltung ſtehende Gewichts
ordnung vom 17 Auguſt 1868 hat in der Zwiſchenzeit eine
Reihe von Aenderungen erfahren und bedarf in einigen
Punkten weiterer Verbeſſerungen wie die im Laufe der Zeit
gemachten Erfahrungen lehren Der Bundesrat hat ſich
entſchloſſen die geſainte Materie in einer neuen Maß und
Gewichtsordnung die an die Stelle der bisherigen zu treten
hat von Grund aus neu zu regeln Der dem Reichstag
vorgelegte Entwurf ſchließt ſich in der Gliederung des
Stoffes an die geltende Maß und Gewichtsordnung an
und hält an den Grundlagen derſelben in der Hauptſache
feſt Jm einzelnen aber werden mancherlei Ab
änderungen vorgeſchlagen Der bisher nur für Weinfäſſer
geltende Eichzwang ſoll auch auf die Fäſſer für Obſt
weine und Vier Ausdehnung finden Die in der Maß
und Gewichtsordnung vorgeſehene Freizügigkeit bezüglich
der Meßgeräte ſoll auch in Zukunft auf das Königreich
Bayern ausgedehnt werden Zurzeit finden die Be
ſtimmungen der Maß und Gewichtsordnung welche die
Anerkennung des Eichzeichens im Bundesgebiet gewähr
leiſten auf Bayern keine Anwendung Das hat für den
Grenzverkehr zwiſchen Bayern und dem übrigen Reichsgebiet
gewiſſe Schwierigkeiten im Gefolge die in neuerer Zeit zu
erheblichen Klagen Anlaß gegeben haben Am fühlbarſten
ſind die Mißſtände auf dem Gebiete des Weinhandels
hervorgetreten Hier ſoll Abhilfe geſchaffen werden Die

n Strafve im nungen ſollen eine Umgeſtaltung
erfahren

Von beſonderem Intereſſe namentlich für alle gewerb
lichen Kreiſe die Maß und Gewicht im Geſchäftsverkehr
anwenden ſind die Beſtimmungen über die Nacheichun g
der im öffentlichen Verkehr befindlichen Meßgeräte Gegen
wärtig finden polizeiliche Reviſionen bei den Gewerbe
treibenden ſtatt bei denen geprüft wird oh die im Gebrauche
befindlichen Maße und Gewichte den geltenden Beſtimmungen
entſprechen Die Folge dieſes Syſtems iſt wie in der Be
gründung der Vorlage hervorgehoben wird daß jährlich
durchſchnittlich etwa jeder vierte in einzelnen preußiſchen
Provinzen etwa jeder dritte revidierte Gewerbetreibende unter
Einziehung der beanſtandeten Gegenſtände beſtraft werden
muß Die damit verbundene Beläſtigung und Schädigung
des Gewerbes würde noch viel empfindlicher ſein als bisher
wenn die Reviſoren nicht meiſt die Uebung befolgten nur
die äußerlich beſchädigten Stücke der Richtigkeitsprüfung zu
unterziehen Uebrigens ſind die Gewerbetreibenden wenn
an ihrem Wohnſitz ein Eichamt ſich nicht befindet meiſt gar
nicht in der Lage ihre Meßgeräte ſo lange entbehren zu
können um ſie eichamtlich nachprüfen zu laſſen Auch halten
ſie vielfach wenn auch mit Unrecht die Gegenſtände ſo lange
für ordnungsmäßig als der Stempel noch ſichtbar iſt

Jn Bayern beſteht ein anderes auf Grund eines be
ſonderen Reichsgeſetzes dort erlaſſenes Syſtem das der
zwangsweiſen periodiſchen Nacheichung Es
werden in den einzelnen Gemeinden periodiſch von den
Eichmeiſtern Termine abgehalten in denen die Meßgeräte
zum Zwecke der Prüfung und ſoweit möglich der Berichti
gung vorgelegt werden Die Richtigkeit wird durch eine
Erneuerung der Stempelung beglaubigt die zugleich das
Jahr der Stempelung angibt Die rn an dieſen
Nacheichungen iſt Pflicht Die polizeiliche Reviſion braucht
im weſentlichen nur in einer Beſichtigung der Stempelungen
zu beſtehen Daß bei dieſem Syſtem die Richtigkeit
der Meßgeräte im Verkehr weit mehr gewährleiſtet iſt
als bei dem polizeilichen Repreſſivſyſtem und daß die
zahlreichen Beſtrafungen wegfallen da unver
ſchuldete Unrichtigkeiten dem Gewerbetreibenden nicht zur
Laſt fallen bedarf keiner weiteren Begründung Jn
Bayern und ElſaßLothringen hat ſich denn auch die Nach
eichung vorzüglich bewährt ebenſo in den benachbarten
auswärtigen Staaten in denen ſie eingeführt iſt in Oeſter
reich der Schweiz Frankreich Jtalien Belgien

Die Vorlage ſchlägt vor das Syſtem der periodiſchen
Nacheichung im Wege der Reichsgeſetzgebung
allgemein zur Durchführung zu bringen Auch
wir halten dieſen Vorſchlag für zweckmäßig und glauben
daß er die Zuſtimmung des Reichstages finden wird Jm
Jntereſſe der Gewerbetreibenden erſcheint es erwünſcht und
durchführbar das Syſtem der polizeilichen Reviſionen zu
beſeitigen das mancherlei Schwierigkeiten für die
Beamten wie das Publikum mit ſich bringt und zahlreiche
Beſtrafungen herbeiführt die in ſehr vielen Fällen un

verſchuldet ſind oDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der New Yorker Vertreter des Wolffſchen Telegraphen

Bureaus Emil Kläſſig iſt in New York geſtorben

v Lucanns
Die Norddeutſche Reichskorreſpondenz berichtet Kurz nach

der Rückkehr des Kaiſers wird Herr v Lucanus wie nun
mehr feſtſteht den erbetenen Abſchied erhalten An ſeine Stelle
tritt der bisherige Vortragende Rat im Geh Zivilkabinett Geh
Oberregierungsrat von Välentini der ſeinerſeits wieder durch
den bereits ins Zivilkabinett berufenen Herrn v Eiſenhart
Rot he erſetzt werden wird BVeſtätigung bleibt abzuwarten

Als Nachfolger Hentigs in Sachſen Koburg Gotha
der Oberregierungsrat Richter aus dem preußſſchen

Miniſterium des Jnnern genannt Dem Eintreffen des neuen
Miniſters ſieht man zum I Mai entgegen

Deutſchland England und die Marſchallinſeln
Die Beſchwerde im britiſchen Oberhauſe über den Aus

ſchluß des engliſchen Handels von den Marſchall Jnſeln
richtet ſich gegen die Jalnit geſellſchaft Herresheim Comp
die ſich allerdings eine gewiſſe Monopolſtellung angeeignet hat
Das handelspolitiſche Gebahren der Firma wird dem Tag
zufolge auch in Berlin beanſtandet es iſt daher anzu
nehmen daß für Remedur geſorgt werden wird

Die Entſchädigung für Samog
Die Frage der Entſchädigung der Anſiedler auf Samoa für

die Verluſte im Jahre 1899 kann nun der Deutſchen Tagesztg
zufolge als abgeſchloſſen angeſehen werden Jn der Sitzung
der Petitionskommiſſion des Reichstags am 29 März erklärte
der Staatsſekretär Frhr v Richthofen daß man ſich mit der
Entſchädigung von 40,000 Dollar welche die Regierungen
von London und Waſhington zu zahlen bereit wären begnügen
wolle Um dieſen Beſcheid zu verſtehen ſind einige nähere Er
läuterungen nötig Die geſamten Schäden waren von den BVe
teiligten auf 112,000 Dollar berechnet Dieſe Summe beſtand
aus drei verſchiedenen Poſten Zunächſt waren 35,000 Dollar
eingeſtellt als Schmerzensgeld für die drei von den fremden
Kriegsſchiffen feſtgenommenen Anſicdler dieſe Summe ſchied von
vornherein aus da ſie unbedingt abgelehnt wurde Doanach
blieben im ganzen noch 77,000 Dollar übrig die in zwei Teile
zerfielen Die Hauptſchäden waren durch die
Räubereien der Samoaner entſtanden die durch die
Beſchießung entſtandenen Verluſte waren nur auf 6000 Dollar
berechnet Nachdem ſich die Kabinette von London und Waſhington
zur Zahlung von 40,600 Dollar bereit erklärt hatten wurden
Verſuche gemacht dieſes Angebot noch zu erhöhen Namentlich
wurde während der Anweſenheit des Königs Eduard von Groß
britannien lebhaft mit den zuſtändigen Perſonen verhandelt die
Bemühungen waren aber vergeblich Die Engländer ſagten ſie
könnten eine höhere Summe nicht verantworten Man hätte
nun noch den Schiedsſpruch des Königs von Schweden
über die Höhe des Schadenerſatzes anrufen können Dabei war
man aber keineswegs ſicher ob dieſer Ansſpruch nicht
hinter der dargebotenen Summe zurückſtehen würde Ferner
kam in Betracht daß durch die Herbeiführung eines nochmaligen
Schiedsſpruches die Auszahlung des Schadenerſatzes ſich noch
etwa 4 Jahre weiter hinausziehen würde nachdem die Be
troffenen ſchon 6 Jahre darauf gewartet hatten Jetzt ſteht die
Auszahlung unmittelbar bevor

Die marokkaniſche Frage
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Temps behandelt

in einem neuen Artikel zur marokkaniſchen Frage die
Aeußerungen des deutſchen Kaiſers in Tanger als fait nouveau
und regt ſich über eine unfreundliche Haltung der deutſchen
Politik auf Wir lehnen es ab im gleichen Tone zu erwidern
und beſchränken uns darauf folgendes feſtzuſtellen Die An
ſprache Seiner Majeſtät des Kaiſers deckt ſich mit der
Erklärung die der Reichskanzler Graf v Bülow am
29 März im Reichstage abgegeben hat Deutſchland er
ſtrebt die wirtſchaftliche Gleichberechtigung aller
in Marokko vertretenen Länder im Geiſte der 1880 in
Madrid abgeſchloſſenen internationalen Konvention Frankreich
beanſprucht dagegen nach den Worten des Miniſters Delcaſſé
eine ſinguläre Stellung deren Vereinbarkeit mit dem Grund
ſatze der offenen Tür Zweifeln unterliegen muß Der Wider
ſpruch der zwiſchen der Anerkennung der Sonveränität des
Sultans und der Unabhängigkeit Marokkos einerſeits und dem
Anſpruch auf Kontrolle der inneren Verwaltung des Landes
anderſeits beſteht iſt bisher unaufgeklärt geblieben z Ebenſo hat es
der Temps unterlaſſen die von ihm ſelbſt der franzöſiſchen
Politik in Fez zugeſchriebene Rolle eines Mandatars von Europa
in Uebereinſtimmung mit der Tatſache zu ſetzen daß Deutſchland
keinerlei Mandat erteilt hat

Wie ſich der Standard aus Berlin melden läßt folgt
Deutſchland bei ſeiner marokkaniſchen Politik einem
ſorgfältig vorbereiteten Plane Falls Frankreich nicht eine Ver
ſtändigung mit der deutſchen Regierung erziele würde dieſe mit
dem Sultan von Marokko über einen Sondervertrag
unterhandeln

Delcafſé empfing den franzöſiſchen Deputierten Delonele
welcher über die auswärtige Politik der Regierung interpellkieren
möchte Deloncle willigte auf Wunſch Delcaſſés ein daß dieſe
Interpellation erſt verhandelt werden ſoll wenn das Budget
aus dem Senat an die Kammer zurückgekehrt iſt das heißt in
etwa zwei Wochen Jaurès und Preſſenfé werden ihrer
ſeits zuſtimmen daß auch ihre Jnterpellation über die deutſch
franzöſiſchen Beziehungen mit der Diskuſſion des Vnudgets des
Auswärtigen derbunden wird

Als nächſte wichtige Etappe in der marokkaniſchen Angelegen
heit iſt die Antwort zu erwarten die der Sultan auf die all
mählich bekannt gewordenen Forderungen des fran
zöſiſchen Geſandten geben wird Die in einer Meldung
aus Tanger angedeutete Eventualität daß der Sultan ſich
wenn er auf dieſe Anträge nicht eingeht an die Mächte wenden
könne weiſt auf einen der Wege hin auf denen die Angelegen
heit geordnet werden könnte Warum ſollte es nicht zu
einer neuen Auflage der Madrider Konferenz
kommen Das iſt in einem Falle in welchem die
Jntereſſen mehrerer Staaten engagiert ſind ein ſehr nahe
liegendes Auskunftsmittel Auf einen ähnlichen Weg weiſt die
Pariſer Meldung eines Berliner Blattes in der geſagt wird
es werde dort vielfach die Andeutung der Temps erörtert
daß jede der vier Mittelmeermächte namens aller mit Deutſch
land wegen Marokkos vorbereitend unterhandeln könne Man
wäre Jtalien dankbar wenn es bei dieſem Anlaſſe ſich als
geſchickter Mittler erwieſe Eine angemeſſene Einladung
Jtaliens mit Deutſchland und den Vereinigten Staaten eine
Verſtändigung zu ſuchen wäre dies iſt die Meinung in
wichtigen parlamentariſchen Kreiſen freundlicher Aufnahme in
Paris ſicher

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages beſchäftigte

ſich geſtern mit dem Ergänzung setat für 1905 der im
ordentlichen Etat 907,692 M im außerordenllichen Etat für
Südweſtafrika 34,257,500 M fordert Zunächſt werden die
Fordernngen für Kamerun beraten 723,732 M für
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Verſtärkung der Schutztruppe um 255 Farbige 8 weiße
Offiziere 2 Aerzte 10 weiße Unteroffiziere 2 Sanitätsunter
offiziere wegen drohender Unruhen Kolonialdirektor Dr Stübel
erklärte die Regierung lege ein großes Gewicht darauf daß
der Ergänzungsetat noch vor Oſtern zur Annahme geilangt
Dr Müller Sagan verſteht nicht daß man die Schutztruppe
immer mehr verſtärke Er wünſchte Auskunft wo in Kamerun
Plantagen angelegt ſeien Kolonialdirektor Dr Stübel
Der Kaufmann ſchiebt ſeine Anſiedelungen immer
mehr ins Jnnere vor Die Handelsintereſſen ſeien
zu ſchützen von der Küſte bis zur franzöſiſchen Grenze
Das Vorgeben der Verwaltung iſt ihr aufgedrängt worden
aber die wichtigen Handelsintereſſen müſſen geſchützt werden
Augenblicklich ſtänden ſieben Kompagnien im Schutzgebiet
Ledebour Soz bemängelte die Begründung für die Forde
rungen Auf Anfrage des Abg von Vöhlendorff über die
Bewaffnung der Eingeborenen erklärte Geheimrat Seitz Die
Bewaffnung und der Verkauf von Hinterladern an die Ein
geborenen ſei verboten Die Eingeborenen hätten nur ungefähr
liche Steinſchloßflinten die bei Regenwetter ſtets verſagen Jn
der Abſtimmung werden die Titel 4 genehmigt ſie enthalten
247,928 M ſür die neuen Kompagnien 161,804 M für ſächliche
Ausgaben 100,000 M für Expeditionen 14,000 M für
Lazarettbetrieb Jn Titel 5 200,000 M für Garniſonbauten
die beiden Kompagnien werden nur 100,000 M genehmigt Es
folgen die ſüdweſtafrikaniſchen Forderungen 32,600,000 M für
Verſtärkungen und beſondere Erſatztransporte 606,000 M für
Wiederherſtellung der Eiſeubahn Swaköpmund Windhuk 6 Rate
insgeſamt 33,417,500 M Außerdem werden für außerordent
liche Zwecke 790,000 M gefordert im ganzen 34,257,500 M
Nach kurzer Debatte werden alle Forderungen genehmigt Die
übrigen Forderungen des Ergänzungsetats werden ebenfalls ge
nehmigt Das Etatsgeſetz wird genehmigt es fordert
nunmehr im ordentlichen Etat 807,692 M 100,000 M ge
ſtrichen zu decken durch Matrikularbeiträge 34,257,500 M im
außerordentlichen Etat zu decken durch Anleihe Damit war die
Beratung des Ergänzungsetats erledigt Heute Totaliſator

Politiſches
Die Toleranz kommiſſion des Reichstags hat wie

ſchon kurz gemeldet die erſte Leſung des Toleranzantra ges
beendet Eine längere Debatte fand nur bei dem grundlegenden
8,9 ſtatt welcher in folgender Form angenommen wurde
Religionsgemeinſchaften deren Lehren und Satzungen den

Reichsſtrafgeſetzen nicht zuwiderlaufen iſt die freie und öffent
liche Ansübung der Religion geſtattet Dieſelben ſind insbeſon
dere befugt überall im Deutſchen Reiche Gottesdienſte und
religiöſe Verſammlungen abzuhalten Kirchengebände mit Türmen
zu erbauen und auf denſelben Glocken anzubringen Jhre
Religionsdiener dürfen die Religionshandlungen bei allen Mit
gliedern der Religionsgemeinſchaſt ausüben S 10 wurde
in folgender Faſſung angenommen Der Verkehr der Re
ligionsgemeinſchaften mit ihren Leitern und Oberen iſt
ungehindert Vorſchriften und Anordunugen einer Ne
ligionsgemeinſchaft welche ſich auf Religionsübungen be
ziehen bedürfen zu ihrer Gültigkeit weder einer Mitteilung an
die Staatsbehörde noch einer Genehmigung von ſeiten der
Staatsbehörde S 11 fand Annahme in nachſtehender Form

Religionsgemeinſchaften können innerhalb des Reichsgebietes
Religionsgemeinden oder geiſtliche Aemter ſofern für ſolche
ſtaatliche Mittel nicht in Anſpruch genommen werden ohne
ſtaatliche Genehmigung errichten oder abändern 8 12 erhlelt
folgenden Wortlaut Die Aufnahme in eine Religionsgemein
ſchaft die Vornahme von Religionshandlungen ſowie die Zu
laſſung zu dieſen Religionshandlungen iſt von einer Mitwirkung
der Behörden des Staates oder einer anderen Religionsgemein
ſchaft oder von einer Anzeige bei ſolchen Behörden unabhängig
s 13 kommt in Wegfall weil ſeine Beſtimmung durch S 12
gedeckt iſt Jn 8 14 wurde das Wort anerkannten vor
Religionsgemeinſchaften geſtrichen Die nächſte Sitzung ſoll vom
Vorſitzenden anberaumt werden

Jn der Berggeſetz kommiſſion des Abgeord
netenhanſes danerte geſtern die Debatte über den fank
tären Maximalarbeitstag fort Aus den Aeußerungen
der verſchiedenen Parteien iſt aber ſchon jetzt erkennbar daß
ſowohl der Zentrumsantrag auf Einführung eines achtſtündigen
Normalarbeitstages für alle Bergwerke wie der Regierungs
vorſchlag betreffend die Arbeitszeit auf Steinkohlenbergwerken
mit mehr als 20 Grad Celſius Wärme abgelehnt werden
wird Jn welcher Form aber im übrigen der betreffende Ab
ſchnitt zuſtande kommt läßt ſich zurzeit noch nicht überſehen

Vor anderthalb Jahren kurz nach dem Dresdener ſozial
demokratiſchen Parteitag erſchien eine neue fozialiſtiſche
Zeitſchrift herausgegeben von Dr Heinrich Braun Sie
gelangte aber über die erſte Nummer nicht hinaus da in Konſe
quenz der auf der Dresdener Tagung erzeugten Stimmung gegen
Dr Braun und ſeine Zeitſchrift ein regelrechter ſozialdemokra
tiſcher Boykott inſzeniert wurde Dergleichen ſcheint man heute
nicht mehr zu befürchten denn ſoeben beginnt Die neue Ge
ſellſchaft in neuem Gewande wieder zu erſcheinen Als
Heransgeber zeichnen Dr Heinrich Braun und ſeine Frau Lily
Braun Die Zeitſchrift führt den Untertitel Sozialiſtiſche

zochenſchrift doch gelangen in ihr auch Nichtſozialiſten zu
Worte Die Mitarbeiter des erſten Heftes ſind Vollmar
Schippel die beiden Webb Ellen Key Aug Endell Kurt Eisner
H Heijermans

Verwaltung und Rechtspflege
Die Kommiſſion des Reichstages zur Abändernng

der Zivilprozeßordnung hielt am Montag abend ihre
Schlußſitzung ab Staatsſekretär Dr Nieberding führte zur
Frage des Begründungszwanges aus man müſſe unterſcheiden
zwiſchen prozeſſnalen und materiellen Beſchwerden Erſtere
müßten in der Reviſionsſchrift vorgebracht werden wie der
Autrag Rintelen verlange die letzteren anlangend ſo dürfe ein
limierter Begründangszwang eine Ablehnung nicht finden
Eine Erleichterung des Reichsgerichts ſei von der Einführung
des Begründungszwanges nicht zu erwarten Die Begründungs
friſt wie ſie der Antrag Rintelen formuliere dürfte keine Ve
denken erregen in dieſe Faſſung ließen ſich ev die Vorſchläge
des Abg Dr Porzig hineinarbelten Der konſervative Antrag
Dietrich Porzig der unter Ausſchaltung des Difformitätsprinzips
die Reviſionsſumme auf 2500 Mark erhöhen wolle errege zwar
Bedenken werde jedoch ſchließlich falls Kommiſſion und Reichs
tag die Regierungsvorlage ablehnten ſeitens der verbündeten
Regierungen einem Widerſpruche kaum begegnen Eingegangen
wax noch ein Antrag des Abg Dr Müller Meiningen fr Vp
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den 8 5584 Abſ 2 Sgr zu faſſen Die Revlſions
anträge und die Reviſionsbegründung können in einem dem
Gegner innerhalb der Begründungsfriſt zugeſtellten vorbereiten
den Schriftſatze erweilert und geändert werden Die Be
ger dungdſritt beträgt einen Monat ſie iſt eine Notfriſt und
eginnt mit dem Ablaufe der Reviſionsfriſt Nach dem Ablaufe

der Begründungsfriſt iſt eine Erweiterung der Anträge oder die
Geltendmachung neuer Reviſionsgründe nicht zuläſſig Abg
Dr Bärwinkel ul trat für die Anträge Dr Rintelen
Dr Müller Meiningen und Porzig über den Begründungszwang
ein und erklärte ſich ſür die Erhöhung der Reviſionsſumme auf
2500 M Redner verwies auf die Reſolution die eine Reviſion
der Ziviſprozeßordunng fordert Staatsſekretär Dr Nieber
ding teilte mit daß die Vereinfachung des Zivilprozeßverſahrens
im Stadinm der Vorbereitung ſei Abg Stadthagen Soz be
kämpfte die Erhöhnng der Reviſionsſumme unter Hinweis auf
den franzöſiſchen und belgiſchen Prozeß Nach weiteren Er
örterungen wurde der Antrag Dr Rintelen über die Ein
führung des Begrüdungszwangs von den 12 an
weſenden Kommiſſionsmitgliedern angenommen ebenſo der
Antrag Dietrich Porzig auf Erhöhung der Reviſions
ſumme auf 2500 alle anderen Anträge dagegen ab
gelehnt Der Abg Rintelen brachte darauf eine neue
Formulierung des g 556 ein die ebenfalls die Zuſtimmung der

ommiſſion fand Auch weitere formelle Aenderungen und
kleinere Zuſätze zu den Paragraphen 553 554 555 547 wurden
angenommen desgleichen wird nach dem Antrage Dr Porzig dem

549 als Abſatz 2 hinzugefügt Jn Rechtsſtreitigkeiten
ber vermögensrechtliche Anſprüche kann die Reviſion nicht

darauf geſtützt werden daß das Gericht ſeine örtliche Zuſtändig
keit mit Unrecht angenommen hat Der Antrag Rintelen in
ähnlicher Richtung wurde abgelehnt Schließlich wurde noch
ein Antrag des Abg Dr Porzig angeuommen welcher die vor
täufige Vollſtreckbarkeit der Reichs gerichtsurteile
ausſpricht ein vom Abg Dr Spahn Ztr geſtellter Antrag
welcher die Urteile der Oberlandesgerichte ſoweit auf Zurück
weiſung oder Verwerfung erkannt wird feſtſtellt wurde abgelehnt
Damit war die zweite Leſung beendigt

Finanzweſen
Die Unterhandlungen zwiſchen Preußen und Heſſen be

züglich der preußiſch heſſiſchen Lotteriegemein
ſchaft haben der Frankf Ztg zufolge bisher noch kein
greifbares Ergebnis gezeitigt es iſt auch noch nicht abzuſehen
ob ſie überhaupt zu einem Reſultat führen werden

Landeskultur und Volkswohlfahrt
Die Stadt Berlin beſchloß die großen ſozialen Pro

ijekte des Paſtors von Bodelſchwingh zu unterſlützen
und überläßt ihm 700 Morgen Land um dort obdachloſe und
heruntergekommene Elemente durch Landarbeit wieder zu brauch
baren Mitgliedern der Geſellſchaft zu machen

Hhgiene und Medizinalweſen
Die von der Leipziger Ortskrankenkaſſe aus Anlaß des vor

jährigen Aerztekonfliktes eingerichteten drei Be

S n a fur n eruch des bei der Kaſſe beſtehenden Schiedsgerichts Mittedieſes Monats geſchloſſen SWhiedsgerix

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Tpdbt Sleipner iſt am 4 April

von Meſſing nach Neapel in See gegangen Flußkanonenboot
Tſingtau iſt am 4 April in Wutſchau eingetroffen Tpdbte
S 90 und Taku ſind am 5 April in Tſingtau eingetroffen

Der ausreiſende Ablöſungstransport für Condor iſt mit dem
Reichspoſtdampfer Seydlitz am 5 April in Freemanlle ein
getroffen und hat an demſelben Tage die dieiſe nach Adelaide
fortgeſetzt Hanuſa geht mit dem zweiten Admiral des
Kreuzergeſchwaders Konteradmiral v Moltke am 8 April
von Amoy nach Futſchau in See Dampfer Ednard Woer
mann mit der 2 Staffel des Marine Expeditionskorps an
Bord iſt auf der Heimreiſe am 3 April Las Palmas an
gelaufen und hat die Reiſe an demſelben Tage fortgeſetzt
Dampfer Frankfurt mit dem Transport der abgelöſten Ve
ſatzung von Kiautſchon an Bord iſt am 2 April in Calentta
eingetroffen und hat an demſelben Tage die Heimreiſe fort
geſetzt Brandenburg und die II Torpedobvotsdiviſion
S 115 116 117 118 119 haben am 4 April in Wilhelms

haven in Dienſt geſtellt und ſind an demſelben Tage nach Kiel
in See gegangen Rhein iſt am 3 April von Kiel nach Cux
haven gegangen und am 4 dort eingetroffen Prinz Heinrich
Ariadne Meduſa Frauenlob Arcona Hamburg ſind

am 3 April in Brunsbüttel eingetroffen und weitergegangen
Verlin iſt am 4 April in Danzig in Dienſt geſtellt

Koloniales
Die Tägl Rundſchaun kommt nochmals auf das angebliche

Disziplinarverfahren gegen den Reichskommiſſar
Dr Rohrbach zurück und teilt mit daß tatſächlich wegen der
Briefe die er an den Kolonialpolitiker Dr Förſter gerichtet hat
gegen ihn vorgegangen worden ſei und er einen Verweis
erhalten habe Damit ſei die amtliche Behandlung der
Angelegenheit erledigt nicht erledigt ſei die Verleumdungs
klage die Konſul Vohſen gegen ihn anſtrengen wolle doch
dürfte auch dieſe durch neuere Erklärungen Dr Rohrbachs bei
gelegt werden
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Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Graf Poſadowsky Freiherr

v Stengel u a
Anf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Beratung des

Geſetzentwurfs betr die Kontrolle des ganzen Reichs
haushaltsetats und des Landeshaushalts von Elſaß
Lothringen

Der Entwurf wird debattelos in erſter und zweiter Beratung
genehmigt
n folgt den Prratvng d y r der Einahmen und Ausgaben des oſtafrikani n Sgebietes für 1902 ichen gut

Der Entwurf wird ohne Debatte der Rechnung skommiſſion
überwieſen

Es folgt die erſte Beratung des Entwurfs einer Maß und
Gewichtsordnnng

Der Entwurf ſetzt einheitliche Beſtimmungen für das ganze
Reich einſchließlich Bayerns feſt und führt außerdem für Ob ſt
wein ind Bierfäſſer den Eichungszwang ein

Abg MüllerSagan frſ Vp erklärt daß er gegen den Geſetz
entwurf nichts einzuwenden habe da derſelbe vielfachen Miß
ſtänden und polizeilichen Chikanen ein Ende mache Beunruhigung
über den Entwurf herrſche aber in den Kommunen die kommu
nale Eichungsämter beſäßen da ſie meinten daß ihnen dadurch
Einnahmen entgingen da nach dem Entwurf kommnnale Aemter
nur widerruflicherweiſe geſtattet ſeien Zur Prüfung der
Frage beantrage er den Eniwurf einer Kommiſſion von 14 Mit
gliedern zu überweiſen

Abg Engelen Zentr ſchlägt eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern vor

Abg Dr Bärwinkel natl erkennt an daß die Vorlage greß
Verbiſſerungen bringe ein großer Fortſchritt ſei die Vereinheit
lichnug der vielen Einzelbeſtimmungen ferner ſei es zu begrüßen
daß die Eichung für Obſtwein und BVierſäſſer vorgeſchrieben ſei

Bedenken errege es daß nach dem t 160 dem Vundesrate weit

gehende Befugniſſe bezüglich der Neueichung und Nacheichung
zugewiefen ſelen Hier müßte auch die Milwirkung des Reichs
tags in Frage kommen

Abg Stolle Soz ſpricht ſich ebenfalls gegen die Blanko
Vollmacht des Bundesrats aus

Bemerkungen der Abgg Schickert konſ Raab
führ

Staatsſekretär Graf Poſadowsky aus Die Kommunen ſind
hier nur Beauftragte des Staates Wenn der Staat zu der
Ueberzeugung kommt daß die Kommunen ihre Aufgaben nicht
erfüllen wird ihnen eben die Befugnis entzogen werden Ein
gehende Anfklärungen darüber werde ich in der Kommiſſion
geben Die Gebühren werden nicht zu hoch bemeſſen werden
davon daß die Gebühren eine finanzjelle Einnahme darſtellen
können iſt gar keine Rede Ebenfalls kann es als ausgeſchloſſen
gelten daß den Kommunen für die ihnen entgangenen Ein
nahmen eine Entſchädigung gewährt wird Sollte das hohe
Haus eine ſolche Entſchädigung beſchließen ſo würde dies ein
weſentliches Hindernis für das Zuſtandekommen des Geſetzes
ſein Die Waſſermeſſer fallen überhaupt nicht unter das Geſetz
die Gasmeſſer müſſen ſchon im Jntereſſe der Gaskonſumenten
nachgeprüft werden Beſtimmte Vorſchriften hierüber laſſen ſich
nicht aufſtellen deshalb muß man dem Bundesrat hier einen ge
wiſſen freien Spielraum geben

Abg Dove frſ Vag bemerkt daß auch er dagegen ſei daß
den Gemeinden eine Entſchädigung gewährt werde Bedauerlich
ſei es daß in dieſem Geſetz auch Bayern wieder ein Reſervat
recht gewährt werde die Einheitlichkeit ſei nur eine un
vollſtändige da eine boyeriſche Normaleichungskommiſſion ein
geſetzt werden ſolle Dies ſei ganz überflüſſig denn die
bayeriſchen Spezialinſtitute hätten nichts zu tun wie der
bayeriſche Senat beim Reichsmilitärgericht beweiſe

Abg Wamhoff natl weiſt auf die Stadt Osnabrück hin die
durch die Eichungen 70 80,000 M einnehme Solchen Ge
meinden ſolle man entweder ihre Eichungsämter belaſſen oder
ſie entſchädigen

Abg Ofel Ztr meint man könne hier höchſtens von einem
bayriſchen Papierreſervatrecht reden das praktiſch keine Be
deutung habe der Angriff des Abg Dove ſei alſo ganz über
flüſſig geweſen

Nach mehreren Bemerkungen der Abgg Raab und Dobe
bemerkt Staatsſekretär Graf Poſadowsky nochmals daß eine
Entſchädigung den Städten nicht gewährt werde Für den Weg
fall der Mahl und Schlachtſteuer würde den Städten auch keine
Entſchädigung gewährt

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Der Entwurf wird an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen

Es folgen Petitionen
Eine große Anzahl von Petitionen von lediglich lokalem

Jntereſſe werden ohne Debatte nach den Beſchlüſſen der Kom
miſſion erledigt

Die Kommiſſion beantragt eine Petition betreffend Einführung
einer beſonderen Eidesformel für Diſſidenten dem
Reichskanzler als Material zu überweiſen

Abg Hoffmann Berlin Soz Dieſe Petitkon iſt älter als
das Deutſche Reich ſie iſt ſchon in den 60er Jahren vom Ab
geordnetenhaus der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen
Man ſollte ſie deshalb jetzt auch zur Berückſichtigung überweiſen
denn das Reich iſt hier kompetent Es handelt ſich hier um eine
Frage der Glaubens und Gewiſſensfreiheit Der Staat zwingt
den Schwörenden ſtreng genommen zum Meineid denn er glaubt
doch nicht an den Gott auf den er ſchwört Will man die
Wahrheit durch Lüge erforſchen Der Eid iſt heute dasſelbe
was die Daumenſchraube früher hat ein Geiſtlicher ſelber ge
ſagt Der religiöſe Eid iſt verworfen worden ſo lange es
denkende Menſchen gibt ſchon von Ariſtokeles Auch in Berlin
iſt noch jüngſt von einer Beſtrafung wegen Eidesverweigerung
abgeſehen worden weil vom Gericht anerkannt wurde daß darin
ein Gewiſſenszwang liegen würde Die Regierungen ſollten

e beyerzigen daß der Eid nur zur Heuchelei und Lüge
erzieht

Es erfolgt Materialsüberweiſung
Eine Anzahl von Petitionen um Einführung einer ſtaffel

förmigen Umſatzſtener für Großmühlen werden an
die Kommiſſion zurückverwieſen da inzwiſchen neues
Material eingegangen iſt

Eine Menge anderer Petitionen werden unter Wortverzicht
der Berichterſtatter ohne Debatte erledigt

Darunter befindet ſich auch eine Petition betr Einrichtung
einer Penſionsverſorgung der Privatangeſtellten
Sie wird dem Reichskanzler zur Erwägung überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Novelle zum Be

amtengeſetz Antrag Büſing betr die Grundbuüuchord
nung in 3 Leſung 2 Leſung des Ergänzungsetats pro
1904 Petitionen und Rechnungsſachen

Schluß nach 3 2 Uhr

Kuskand
Der dentſche Kaiſer in Neapel

Das Wetter war geſtern früh veränderlich Jn den Ufer
ſtraßen Neapels hatte ſich in Erwartung der Ankunſt des
dentſchen Kaiſers eine große Menſchenmenge angeſammelt Eine
Abordnung der deutſchen Kolonie war dem Kaiſer auf einem
Dampfer entgegengefahren Es war Ah Uhr als der
Semaphor auf Jschia die Hamburg ſignaliſierte Bald darauf
erſchien das prächtige Schiff und paſſierte die Reihe der
italieniſchen Kriegsſchiffe die den Salut abgaben Die Mann
ſchaften ſämtlicher Schiffe begrüßten den Kaiſer während die
Muſikkapellen Heil Dir im Siegerkranz ſpielten Die Mann
ſchaften der Hohenzollern und der Hertha brachten ein drei
faches Hurra aus Um 102 Uhr warf die Hamburg um
geben von mit Zuſchauern dicht beſetzten Booten an der Mole
San Vincenzo Anker Alle öffentlichen und viele private
Gebäude haben in deutſchen und italieniſchen Fahnen geflaggt
Die italieniſchen Blätter bringen Begrüßungsartikel

Gegen 10 Uhr vormittags hellte ſich das Wetter auf das
Meer wurde ſehr ruhig Um 11 Uhr begaben ſich der deutſche
Botſchafter Graf Monts und die Spitzen der Behörden an Bord
der Hamburg um den Kaiſer zu begrüßen Um 11 Uhr
20 Minuten verließen die Herren die Hamburg Der Kaiſer
nahm darauf dort das Frühſtück ein Bald nach der Ankunft des
uers begab ſich Prinz Adalbert an Vord der Ham
urg

Die Kriſis in Ungaru
Der Kaiſer von Oeſterreich reiſte geſtern nach Wien Vor

ſeiner Abreiſe empfing er noch den Grafen Tisza und den Finanz
miniſter Lukacs Die Nachricht von der bevorſtehenden Er
nennung eines Geſchäfts miniſteriums erhält ſich Koſſuth
erklärt nach der Frkf Ztg daß nur die Militärleitung am
Scheitern des Kompromiſſes ſchuld ſei da ihre Vorſchläge un
annehmbar ſeien

Nach einer Wiener Meldung gilt die unerwartete Rückkehr
des Kaiſers nach Wien der neuerlichen Beratung der Kom
promißvorſchläge und zwar ſoll der Kaiſer ſich mit dem
Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand beſprechen deſſen
Meinung nun eingeholt wird

Die Unruhen in Nußland
Zur Demiſſion Pobjedonoszews

Konſtantin Petrowitſch Pobjedonoszew wurde 1827 in Moskan
geboren ſindierte auf der kaiſerlichen Rechtsſchule in Peters
burg wurde Oberſekretär des Senats in Moskan und zugleich
Profeſſor an der dortigen Univerſität 1860 wurde er

Lehrer der kaiſerlichen Prinzen darunter des naKaiſers Alexander III ée chmaligen
Jm Jahre 1861 war Pobjedonoszew nach Petersburg berufen

um dem damaligen Thronfolger Nikolaj Alexandrowitſch
die Rechts und Geſetzkunde beizubringen Gleich darauf
war Pobjedonoszew in der Kommiſſion tätig die die
ruſſiſche Geſetzgebung reformieren ſollte Das Anſehen
Pobjedonoszews am Zarenhofe wurde immer größer
Schon im Jahre 1863 begleitete er den Thronfolger auf
deſſen Reiſe durch Rußland und veröffentlichte darüber ein Buch
unter dem Titel Briefe über die Reiſe des Thronfolgers
Zäſarewitſch durch Rußland von Petersburg bis zur KrimJm Jahre 1865 wird Pobjedonoszew ins Juſtizminiſterium be
rufen im Jahre 1872 zum Mitglied des Reichsrats und am
22 April 14 Mah 1880 zum Oberprokurator des
Synods und Mitglied des Miniſterkomitees ernannt
Pobjedonoszew gilt als einer der beſten ruſſiſchen Zivilrechts
gelehrten und ſein Werk Kurſus des Zivilrechts wird als
muſtergültig betrachtet Dieſe Arbeit iſt die erſte vollſtändige
Bearbeitung des beſtehenden ruſſiſchen Rechts Dieſes Buch
iſt für jeden ruſſiſchen Juriſten unentbehrlich und ſein Ein
fluß iſt in den meiſten Fällen auf das Urteil des Zivil
kaſſationsdepartements unverkennbar

Eine beſonders rege Tätigkeit entwickelte Pobjedonoszew in
der Sache der geiſtlichen Schulverwaltung Dank der
Fürſorge Pobjedonoszews ſind zahlreiche neue Kirchengemeinden
ins Leben gerufen worden die Zahl der Klöſter vergrößert neue
g und zahlreiche Kirchenbrüdergemeinden gebildet das
feſte Fundament der Fürſorge der Geiſtlichkeit durch Staats
gehalt gelegt neue Penſionsſtatuten für die Geiſtlichkeit beſtätigt
die geiſtlichen Schulen und Synodaldruckereien reorganiſiert c e
Seit 1883 iſt Pobjedonoszew auch Mitglied der franzöſiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften Jm Jahre 1890 wurde
Pobjedonoszew von der ruſſiſchen Regierung zum Mitglied
der ſtändigen Kammer des internationalen Schiedsgerichts
ernannt Am 25 bis 27 Mai feierte Pobjedonoszew das
Jubiläum ſeiner 50jährigen Tätigkeit wobei er den Wladimir
Orden 1 Klaſſe erhielt Jn dem beifolgenden Zaren
reſkript hieß es unter anderem Jch wünſche von ganzem
Herzen daß es mir noch viele Jahre vergönnt fein möge Sie
als einen der allernächſten Berater zu bewahren Am 1 Januar
1904 erhielt Pobjedonoszew den höchſten ruſſiſchen Andreasorden
nebſt den Brillanten Seit dem Beginn des Krieges und der
Unruhen in Rußland bemühte ſich Pobjedonoszew auf den

n einen Druck auszuüben wurde aber mehrmals abgeblitzt
eit der Ermordung des Großfürſten Sergius mußte ſich

Pobjedonoszew zwar zurückziehen er wolle jedoch nicht untätig
bleiben und ſuchte fortwährend mit dem Zarenhoſe Fühlung zu
behalten und ſich in die Regierungsſachen einzumiſchen

Maxim Gorki
dankt in einem im Avanti veröffentlichten Brief an die
italieniſchen Proletarier für deren Sympathien und
wünſcht die Zeit herbei da die ganze Erde vom Geiſt derBrüderlichkeit und der Freihelt erfüllt ſein werde

Nachgiebigkeit gegen die Polen

Das ruſſiſche Miniſterkomitee beſchäftigte ſich in ſeiner
geſtrigen Sitzung mit der Beratung des die Reviſion der Rechte
von Ausländern und Eingeborenen beſonderer Reichsgebiete be
treffenden Punktes 7 der kaiſerlichen Verordnung vom 25 Dez
vor Jahres in ſeiner Anwendung auf die weſtlichen Gou
vernements Das Miniſterkomitee beſchloß die Abſchaffung
einiger Beſtimmungen welche den Grunderwerb für polniſche
Untertanen erſchweren mit der Einſchränkung daß die Geſamt
oberfläche des polniſchen Grundbeſitzes nicht auf Koſten ruſſiſcher
Grundbeſitzer vergrößert wird Das Komitee beſchloß ferner den
Rechten der Polen auf Anſtellung im Staatsdienſt eine genauere
Auslegung zu geben

Rumänien
Der Senat in Bukareſt hat die Adreſſe auf die Thronurede

mit 65 gegen 6 Stimmen angenommen

Abeſſinien
Zu dem von Pr Roſen mit dem Kaiſer Menelik abgeſchloſſenen

Handelsvertrag erfährt Reuters Bureau aus Addis Abeba daß
die deutſche Miſſion die einen ſehr günſtigen Eindruck
hinterlaſſen habe gegenwärtig auf dem Rückwege über den
Tanag See Gondar und Asmar iſt und Mitte Juni in Maſſauah
eintreffen wird Dr Rofen ſcheine die landwirtſchaftliche Ent
wicklungsfähigkeit Abeſſiniens beſonders hoch zu veranſchlagen
unter der Vorausſetzung der Schaffung billiger Transport
möglichkeiten Er beſürwortete die Weiterführung der Bahn von
Dire Dana bis Addis Abeba nötigenfalls als internationales
Unternehmen

Chinug
Der Times wird aus Peking gemeldet Der endqültige

Vertrag für die engliſch deutſche Zweigeiſenbahn
Tientſin Chinkiang iſt jetzt von der Britiſh Chineſe
Corporation und der Deutſch Afiatiſchen Bank entworfen und
wird in kurzem ver chineſiſchen Regierung in aller Form vor
gelegt werden Der Präliminarvertrag war am 18 Mai 1899
unterzeichnet

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ein Jnterview mit Richard Strauß der in der
vorigen Woche in Queen s Hall ſeine Sinfonia Domeſtica
dirigiert hat wird im Daily Chronicle veröffentlicht Der
Komponiſt äußerte ſich beſonders über ſeine vielbeſprochene
Sinfonia Domeſtica Er wandte ſich ſehr entſchieden dagegen

daß ſeine Symphonke wie manche Leute glaubten ein Scherz
ſei Die Symphonie ſoll ein muſikaliſches Bild des Ehelebens
geben Jch weiß daß einige Leute glauben das Werk ſei eine
ſpaßbafte Darſtellung des häuslichen Glückes aber ich geſtehe
daß ich nicht ſpaßig ſein wollte als ich ſie komponierte Was
kann denn auch ernſthaſter ſein als das eheliche Leben Die
Heirat iſt das ernſteſte Ereignis im Leben und die heilige
Freude einer ſolchen Vereinigung wird durch die Ankunft eines
Kindes erhöht Dieſe Seligkeit wollte ich in meiner Muſik
illuſtrieren Das häusliche Leben hat natürlich auch ſeinen
Humor den ich auch in das Werk eingeführt habe um es zu
erheitern Aber ich will daß die Symphonie ernſthaft aufgefaßt
wird und in dieſem Sinne iſt ſie auch in Deutſchland geſpielt
worden Dieſe Symphonie iſt nicht mein letztes Werk denn
ich habe eben eine Oper vollendet Es iſt eine Kompoſition
zu Oscar Wildes ſchönem dramatiſchen Gedicht Salome
Die Dichtung iſt nicht geändert worden als Libretto dient mir
die deutſche Ueberſetzung Die Erſtaufführung wird im nächſten
Winter in Dresden ſtattfinden Die Nachricht daß ich ein Werk
komponiere in dem alte engliſche ſchottiſche und iriſche Balladen
eingeführt werden iſt ungenau Jch ließ mir eine Anzahl der
beſten und typiſchſten Melodien ſchicken um meine Kenntnis der
Werke Jhrer berühmten Liederkomponiſten zu vermehren Wie
viele ſchöne alte Lieder beſitzt doch Jhr Vaterland Ob ſie wohl
gewürdigt werden Sie haben auch Grund auf Jhre lebenden
Komponiſten ſehr ſtolz zu ſein

22 Kongreß für innere Medizin Unter dem Vor
ſitze des Herrn Geheimrat Erb aus Heidelberg findet vom
12 15 April der 22 Kongreß für innere Medizin in Wies

baden in den Räumen der Kaſinogeſellſchaft Friedrichſtr 22
ſtatt Die Verhandlungen des erſten Sitzungstages gelten dem
derzeitigen Stande der Vererbungslehre in der Biologie ſowie
der Bedentung der Vererbung und der Dispoſition in der
Pathologie mit beſonderer Berückſichtigung der Tuberkuloſe
worüber die Profeſſoren Ziegler Jeng und Martins
Roſtoch die Reſerate übernommen haben Außerdem ſtehen
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eine S von intereſſanten Vorträgen über prakliſche und
wiſſenſchaftliche Fragen der Heilkunde bevor Auch iſt wieder
eine Ausſtellung von Jnſtrumenten Apparaten und Präparaten
ſoweit ſie für die innere Medizin von Jntereſſe ſind mit dem
Kongreſſe verbunden

p Hochſchulnach richten Das freiwilllge Ende des
Germaniſten Hofrats Profeſſor Richard Heinzel ruft dem
B zufolge in Wien allgemeines Bedauern hervor DasMotiv dazu lag nicht nur in einem ſchmerzhaften Unterleibs

leiden ſondern in der dadurch herbeigeführten Gefahr der Er
dlindung Heinzel war durch die Folgen der Krankheit
bereits am Leſen alter Handſchriften behlndert Fräulein Lilli
Wedell eine Tochter des verſtorbenen Rabbiners Dr A Wedell
in Düſſeldorf hat nach glänzend beſtandenem mediziniſchem
Staatsexamen an der Univerſität München mit Auszeichnung
romoviert Da Fräulein Dr Wedell im jugendlichen Alter von

Jahren ihre Studien beendet hat ſo dürſte ſie gegenwärtig
die jüngſte deutſche Aerztin ſein

eb Bühnenchronik Als Verfaſſer der am Stadttheater
in Magdeburg unter dem Pfeudonym Eduard Oettker mit
Erfolg aufgeführten Komödie Familienglück wird Robert
Miſch genannt Jm Schiller Theater zu Berlin erzielte

on Lehmanns Komödie Augen rechts einen durch
chlagenden Erfolg

p Kleine Mitteilungen Felix Weingartner hat
ſeine Stellung beim Münchener Kaim Orcheſter ge
kündigt und wird vom Herbſt ab nicht mehr an die Spitze
dieſer Kapelle treten An ſeine Stelle tritt Georg Schnee
voigt ein junger finnländiſcher Dirigent Jn London hat
die Linngeiſche Geſellſchaft einen beſonderen Ausſchuß eingeſetzt
der die Frage der zoologiſchen Namen gebung gründlich
unterſuchen ſoll was bei der noch vielfach herrſchenden Ver
wirrung unter den wiſſenſchaftlichen Tiernamen eine Aufgabe
von höchſter Bedeutung geworden iſt Jn der Lambrate bei
Mailand wurde dieſer Tage ein prächtiger Sarkophag aus
der römiſchen Dekadenzzeit gefunden Der bekannte Archäologe
Santambrogio führt aus es handle ſich offenbar um den
Sarkophag der den Leichnam Theodoſius des Großen
vor deſſen Ueberführung nach Konſtantinopel barg

Provin zialnachvichten

Eiſenach 5 April Kaiſerbeſuch Jn feierlicherStunde hat der Kaiſer vor Jahren im hieſigen Reſidenzſchloß es
offen bekannt daß es ihm nicht nur eine Freude ſondern ge
radezu ein Bedürfnis ſei alljährlich zur Frühlingszeit einmal zu
ſtiller Raſt und Ruh Einkehr zu halten in der altehrwürdigen
Wartburg So hat der Monarch auch dieſes Jahr und zwar
leich nach Veendigung der Mittelmeerfahrt dem Großherzog
einen Beſuch in Ausſicht geſtellt Wenn der Kaiſer in

früheren Jahren auf die Wartburg kam ſo bat er mit
ſeinem Dortſein Jagdausflüge in das Waſunger Revier
verbunden Schon ſeit einer ganzen Reihe von Jahren aber
hat er den Aufenthalt auf der Burg nur zu ſeiner Erholung
benutzt Wenn er die alte Bergfeſte einmal verließ ſo geſchah
es nur aus dem Grunde um kleinere Spaziergänge nach der
Hohenſonne und Schloß Wilhelmstal oder in den die Burg

ümgebenden Wald zu unternehmen So wird es auch diesmal
bleiben Wenn von Berlin aus neuerdings berichtet wird daß
der Kaiſer dieſes Jahr mit dem Großherzog auf die Faſanen
jagd gehen wolle ſo trägt dieſe Nachricht ſchon deshalb den
Stempel der Erfindung an ſich weil es in unſerer Gegend
überhaupt keine Faſanen gibt

Gotha 5 April Erſchoſſen hat ſich heute vormittag
in einem hieſigen Hotel ein Kellner Kleine Unregelmäßigkeiten
und die Furcht vor Strafe ſollen ihn zu dieſem bedauernswerten
Schritt veranlaßt haben

Dresden 5 April Bei dem Kaufmannsgericht
der Stadt Dresden ſind im erſten Vierteljahre 169 Klagen
angebracht worden Davon wurden bereits im erſten Texmin
95 gütlich erledigt Weitere 38 Klagen fanden ihre gütliche
Erledigung im zweiten Termine mit Beiſitzern Jn den reſt
lichen 36 Sachen ergingen 24 Verſäumnisurteile und 12 End
urteile nach vorheriger ſtreitiger Verhandlung

S Plauen i 5 April Blutvergiftung Jm hieſigen Krankenhauſe iſt ein 15jähriger Klempnerlehrling namens
Albert Baumann aus Netzſchkau an Blutvergiftung geſtorben
Der junge Mann der im Hauſe ſeines Vaters ſein Gewerbe er
lernt war auf einem Van beſchäſtigt fiel dort aus geringer
Höhe von einer Leiter herab und zog ſich eine leichte Verletzung
am Arme zu die er nicht beachtete Erſt als der Arm ſtark an
geſſchwollen war wurde der Arzt zu Rate gezogen der die
Ueberführung in das Krankenhaus anordnete Das junge Leben
war jedoch nicht mehr zu retten ſchon am nächſten Tage trat
der Tod ein

Ordens verleih ungen Verliehen wurde Dem Landgerichts
präſibenten Wolf zu Magdeburg die Königliche Krone zum Roten Adler Orden
dritter Klaſſe mit der Schleiſe dem Regiernngs und Baurat Geheimen Baurat
Moebins und dem Regiernngs und Banrat Heſſe in Magdeburg der Rolle
Adler Orden dritier Klaſſe mit der Schleife dem Landgerichtsdirektor Fromme
dem Amtsgerichtsrat Piüter dem Landgerichtsrat Glaſewald dem Land
erichtsrat Schiffer dem Handelsrichter Kaufmann Strauß dem Land
aninſpektor Quaſt dem Oberſekretär Kanzleirat Thiel und dem Gerichts

kaſſenrendanten Rechnungsrat Schnering in Magdeburg der Rolle Adler
Orden vierter Klaſſe dem anſſichtführenden Amtsrichter Geheimen Jnuſtizrat
Dr Schwabe in Magdeburg der Königliche KronenOrden 3 Klaſſe dem
Gefängnisoberinſpektor Mi lin owski dem Obeiſelretär Oelſchig und dem
Manrermeiſter Felgenträger in Magdeburg der Königliche Kronen Orden
vierter Klaſſe dem Lehrer Ednard Blume zu Halberſtadt der Adler der Jn
haber des Königlichen Hans Ordens von Hohenzollern dem penſionierten Ge
richtsboten Andreas Müller zu VWierſeburg das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens dem Gerichtsdiener Adler dem Gerichtédiener Spott dem Ge
fangenoberanſſeher Benitz und dem Maurerpolier Poeckel in Magdeburg
das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Gerichtsſchrelber bei dem Ober
landesgericht Sekreiär Schütze in Naumburg a S iſt der Charakter als
Rechunngsrat den Gerichtsſchreibern Sekrekären Knauft und Knop ſ in
Magdeburg der Charakter als Kanzleirat verllehen worden Ernanut ſind
der Oberländesgerichtsrat Rüter in Nanmburg a S zum Senatspräſidenten
bei dem Oberlandesgericht in Hamm der Landgerichtsrat Dr Bourzutſchky
in Magdeburg zum Kammergerichtsrat die Landgerichtsräte Voltmar in
Potédam Dr Pernice in Greifewald und Schmidt in Hanan zu Ober
landesgerichtsräten in Naumburg a der Landgerichtsrat Simon s in
Meiningen zum Oberlandesgerichtsrat in Kiel der Landgerichtsrat Herold
in Magdeburg zum Landgerichtsdirektor bei dem Landgericht II in Berlin der
Landgerichtsrat Dr Kroſchel in Naumburg a S zum Landgerichtsdirektor
in Danzig der Landgerichtsrat Karl Schunltz in Hannover zum Landgexichts
direktor in Stendal der Gerichtsaſſeſſor Dr Scherling in Torgau zumLandrichter in Stendal der Gerichtsaſſeſſor Gerecke in Meiningen zum Land
richter in Elberſeld der Gerichtsaſſeſſor Kaiſerling in Burg b M zum
Amtsrichter in Lanenburg i Pom der Gercchteaſſeſſor St re ich er in Aſchers
leben zum Amtsrichterzin Eisleben der Gerichtsoſſeſſor Dr Steinbrecht in
Magdeburg zum Amtsrichter in Solingen der Gerichtsaſſeſſor Dr Jordan
in Halberſtadt zum Staaisanwalt in Kattbns der Gerichtsaſſeſſor inkler
w Naumburg ä S zum Staalsanwalz in Eſſen
e

vermiſchtes e

Ein Ueberſall anf einen Geldbriefträger wird aus Berlin
gemeldet Als der Geldbrieſträger Ulm ſich auf ſeinem Beſtell
gang befand griff ihn der Bäckergeſelle Karl Piper plötzlich an
Er ſprang dem Beamten an die Kehle verſuchte ihn zu wücgen
und ſtieß und ſchlug ihn mit einer ſtarken Holzfeile Auf die
Hilferufe des Ueberfallenen der mit ganz oberſlächlichen Ver
letzungen an Kopf und Hals davonkam liefen an und
Leute von der Straße herbei Der Räuber entftoh nun und
ſuchte durch das Eckhaus der Treskow und Franuſeckyſtraße zu
entkommen wurde aber im Torweg eingeholt und überwältigt
Ulm ein Mann von 54 Jahren konnte bereits wieder ſeinen
Dienſt aufnehmen Piper der kein Obdach hatte macht denEindruck eines An fſinnigen Menſchen Er beſtreitet

die Tat und bebauptet eniſhieden das Opfer einer Ver im Füſiller Regiment Nr 39 Am 26 März bei Kranzvplatz
Ulm und anderewechslung geworden ein

eſtimmtheit als den Räuber wiederkennen ihn aber mit

r a rn e gontein in Südweſtafrika und einem Jngenieur von Kobliſt Zipplitt erhielt einen Schuß in den ünterlelb h et
chwer verwundet nach dem Paul Gerhardt Stiſt gebracht Dort

ſtarb er am Abend Vor dem ſo unglücklich verlaufenen Zweia t S e Dat er n den e ten m
ag voriger Woche von dem Jngenieur mißhandeltund dieſen deshalb gefordert habe ßb worden ſet

Vertreter des Diſtrikts GrootPolsnltz früher im
eugen er pyti ter r Aſ georen am 20 3 u Royn früher im Feld Artillerie RegiEin Zweikampf auf ieien kand in der Tegeler Heide zwiſchen V 4 y eRegimenr 56 Reiter Max Anderſe geboren am 18 7 78 z

eeld Artillerie Regiment Nr 21

Militäriſche Verſchwörnng
Paris 5 April Die Polizei nahm in der eſtrigen Nacht

rei in der kürzlich gemeldeten Verſchwörungs Angelegen
heit mehrere
Temps zufolge die

Eiſenbahnunglück Die drei bei dem Eiſenbahnzuſammenſtoß bisher angenommen wurde

ausſuchungen vor deren Ergebniſſe dem
Sache ernſter erſcheinen laſſen als

Es wurde zunächſt feſtgeſtellt daß
in Schweich Rheinpreußen ſchwer verletzten Eifenbahnbeamten die jüngſt in der Wohnung des beurlanbten Hauptmanns
ſind ihren Verletzungen erlegen

deutſchen Roman Autoren ging kürzlich wie das Lit Echo er
zählt das folgende Schreiben zu die Handſchrift verrät eine
weibliche Feder Erlaube mir hiermit die Anfrage ob Sie
geneigt wären meine Vergangenheit welche überhaupt ein
ſpannender Roman iſt als Stoff zu einem ſolchen Roman an
zunehmen Welchen Preis ſetzen Sie mir aus Natürlich
dürften vorkommende Perſonen nur unter anderen Namen
benannt werden und auch eine andere Gegend geſchildert werden
da nämlich alle Mitbeteiligten noch am Leben ſind und ſich die
Hauptaffäre erſt vergangenes Jahr abgeſpielt hat ſonſt
würde das zu viel Anfruhr geben und ich mich meiſtens konwpro
mittieren Jhrer gefälligen Ankwort entgegenſehend einſtweilen
unter haupt poſtlagernd uſw Die Dame beſitzt
zweifellos eine große induſtrielle Veranlagung Wer bietet

Ans dem Antomobil geſchleudert wurde nach einer Meldung
aus Gmunden die Frau des cumberlandſchen Geheimrats Ffrhrn
v Wenſe ſie erlitt ſchwere Verletzungen

Verhaftung eines Prinzen Prinz Broglie der auf der Fahrt
von Rom nach Neapel mit dem Automobil eine Frau üvber

4 den Chauffeur zur Flucht verhalf wurde in Negpel
erhaftet
Ohne Franuen Jn Villacanas bei Toledo Spanien und

kürzlich ein Monſtreprozeß gegen 151 Frauen wegen Aufruhrs
und Raubes ſtatt Der Staatsanwalt beantragte ſür jede Frau
ueunn Jahre Zuchthaus Jn dieſem Falle bliebe die ganze Hrt
ſchaft während dieſes Zeitabſchnittes ohne Frauen Man nun
adhegen auf einen modernen Raub der Sabinerinnen gefaßt
machen

Furchtbares Erdbeben in Britiſch Jndien Aus Kalkutta
meldet der Draht über das bereits kurz gemeldete Erdbeben
noch folgendes Ein heftiges Erdbeben richtete in h
in der Gegend nördlich von Agra bis ſüdlich von Simla außer
ordentlich großen Schaden an Der erſte Stoß erfolgte um
6 Uhr 10 Minuten früh und dauerte drei Minuten ihm folgten
zehn Stöße Beſonders groß iſt der Schaden in Lahore
Muſſooru und Agra Jn Lahore ſind vicle Häuſer einge
ſtürzt man befürchtet daß viele Perſonen umgekommen ſind
mehrere Moſcheen ſind ſtark beſchädigt Jn Muſſooru blieb
kein Gebäude unbeſchädigt der linke Flügel des
Savoy Hotels iſt eingeſtürzt die neue katholiſche Kirche
liegt in Trümmern Jn vielen Orten ſind Erdſtürze erfolgt

wurde großer Schaden angerichtet

New York und dem Oſten große Ausdehnung angenommen

ſiebenhundert angegeben Die Epidemie befällt beſonders
Perſonen unter 30 Jahren

Geſichtslähmung zurück Die Epidemie greiſt jetzt auch in den
Neu England und den mittelatlantiſchen Staaten um ſich Die
Hälfte der Erkrankungen verläuft tödlich Allgemein herrſihtk die
größte Beunruhigung

deutſchen Vereinigungen New
ein Schiller Denkmal zu errichten

Tamwurini beſchlagnahmten 500 Jnfanterie Uni

34 0 ü i iEine Vergangenheit zu verkaufen Einem unſerer bekannteſten n e eines privaten Kolonial
Ferner wurden in dem Vor

ort Puteaux in dem alleinſtehenden Hauſe eines angeblichen
Lumpenſammlers namens Meyer an 8000 Gewehrpatronen
beſchlagnahmt Meyer wurde verhaftet Die Polizei kennt auch
bereits den Ort wo ſich die dazu gehörigen Gewehre befinden
Hauptmann
einem eingehenden
Tamwurinis daß er die fünfhundert Uniformen
Trödler
welcher für Uniſormſtücke die ihm ans dem Magazin ver
ſchwunden ſeien verantwortlich gemacht wurde zu
kommen wird für unglaubwürdig gehalten
ſich Tamwurini den
nenney um ihn wie er ſagt nicht bloszuſtellen
vater Tamwurinis der ehemalige Unteroſfizier Vrinat
wurde gleichfalls verhaftet
ſuchurgsrichter mit Meyer konfrontiert werden
ſagt die Polizei glaube daß es ſich um eine militäriſche Ver
ſchwöcung handle die derjenigen gleiche welche General Malet
im Jahre 1812 zum Sturze des Kaiſerreichs angezettelt hätte

Tamwurini wurde in Haft
Verhör

genommen und
unterzogen Die Behauptung

bei einem
einem Verwaltungsoffiziergekauft habe um

Hilfe zu
Uebrigens weigert

dieſes Verwaltungsoffiziers zu
Der Schwieger

Namen

Unter
Der Temps

Tamwurini wird vom

Netz York 6 April Die Konferenz der Vertreter aller
Yorks hat einſtimmig beſchloſſen

Leitung Otto Sonne
Vermntwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den loekalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Thüringer Malzfabrik in Langensalza An Stelle des ven

rot storbenen Direktor Karl Hesse ist Oskar Goedecke zum Direktor
ebenſo haben Delhi und Simla gelitten auch in anderen Städten ernannt worden

Zuckerfabrik Ketzin Die Generalversammlung ist nach dem
Die Genickſtarre in den Vereinigten Staaten hat beſonders in B T ergebnislos verlaufen Wie seinerzeit mitgeteilt ist infolge

der ungünstigen Lage des Vnternehmens eine nochmalige Sanierumg
v j 9 des UVUnternehmens vorgeschlagen worden Uber die zu ergreifendenDie Anzahl der Todesfälle wird für die letzten drei Monate auf Schritte zeigten sich aber die Aktionäre so wenig einig daß die

sieben Punkte der Tagesordnung teils abgelehnt teils zurückgezogenErkrankte die wieder geneſen wurden r arerblinden größtenteils dauernd oder ſie verblöden oder behalten stattfinden In nächster Zeit wird eine neue Generalversammlung

Rio de Janeiro 4 April Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 6 April

Tetzte Nahhrichten und Telegramme

Friedrich Karl der Hertha und des Sleipner Generalkonſul
Rekowski und Gemahlin Admiral Hollmayn ſowie die Herren
der Umgebung und des Gefolges Die italieniſchen und die
deutſchen Kriegsſchiffe hatten illuminiert

Der Kaiſer über die Hamburg
Hamburg 6 April Der Kaiſer hat in einem an den

Generaldirektor Ballin gerichteten Telegromm aus Neapel
ſeiner beſonderen Anerkennung über den Dienſt und die Ein
richtungen des Poſtdampfers der Hamburg Amerika Linie Ham
burg Ausdruck verliehen Es heißt in dem Telegramar Die
Führung des Schiffes der Schiffsbetrieb und die Haltung der
geſamten Beſatzung haben Mir den Beweis erbracht daß die
Wgrse für die Reiſenden kaum noch übertroffen werden
ann

Hofämterverlegung von Koburg nach Gotha
Koburg 6 April Die Mitglieder des Koburger Land

tags kamen überein erſt dann wieder Plenarſitzungen
abzuhalten wenn eine bündige unzweideutige Antwort auf die
Reſolution betreffend die Hofämterverlegung vorliegt
alſo den Etat nicht eher zu verabſchieden Neuerdings verlauntet
nach den Leipz N Nachr auch daß mit Ende der Saiſon
1905,06 die Hofoper und die Hofkapelle aufgelöſt und
nur das Schauſpiel erhalten bleiben ſoll Das bedeutet wieder
S Föweren Verluſt mit dem Regierungsantritt des jungen

erzogs

Zur MontignoſoAffäre
Dresden 6 April Die Verhandlungen zwiſchen dem

ſäch ſiſchen Hofe und der Gräfin Montignoſo ſind dem
Abſchluſſe nahe Die Gräfin iſt bereit die Prinzeſſin Anna
Monica Pia herauszugeben Vorausſichtlich wird ſie ſich im
Mat oder Juni nach der Schweiz zum Beſuch ihres Vanders
begeben Zur ſelben Zeit ſoll die Prinzeſſin nach Sachſen ge
bracht werden Das Zugeſtändnis der Gräfin iſt wie die Leipz
N Nachr erfahren nicht ohne erhebliche finanzielle
Opfer des ſächſiſchen Hofes erreicht worden

Die Verurteilnng Biermanns
Oidenburg 6 April Die Strafkammer verurteilte den Heraus

geber des Reſidenzboten Hans Biermann wegen Be
leidigung des Miniſters Ruhſtrat zu einem Jahre Ge
fängnis 5 Monate wurden auf die Unterſuchnngéhaft an
gerechnet

ſener E Windhnt und
Berlin 8 April Ein Telegramen au ndhuk meldetAm 26 März im Gefecht bei g e e l efallen Leut

nant der Reſerve Elsner früher im HuſarenRegiment Nr 16

Alexandershall

Hereynia

Geld Briet
12 700 13,000

Geld Brief
8500 8600 Hohenfels

Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 9125 9200
h n e 7 2 W e 1700 552 2 urbacka 12 0 ustus un 5Kaiſer Wilhelin in Negpel Caristund 3825 8900 Kaiseroda 10,300

Neapel 6 April Der deutſche Kaiſer nahm heute nachmittag Desdemona 65851 6650 Neustaßfurt 17,890 18,100
auf der Terraſſe der Villa des deutſchen Generalkonſuls Rekowskti ſ Peuteehland 1500 1850 Ronnenbert ALKt 199 204
das Früoſtuck ein Das mervarteie Erſcheinen des Kolſers an dere nLand wurde von der Bevölkerung mit großem Jubel auf t ofen el rgenommen Zur Abendtafel auf der Hohenzollern waren ge Hangg 2175 Siege S00 3325
laden Prinz Adalbert von Preußen der Erzabt von Monte edwigsburg 12,400 12,550 Sigmundshall 317 322
Caſſino der Botſchafter Graf Monts die Militärattaches von Heldburg 50,00 51,00 Wilhelmshall 14,300 14,500
Chelins und Koch die Kommandanten der Hohenzollern des Heldrungen 4450 4500 Wintershball 12,700 12,90022,700 22,900

Von Kaliwerten Nachfrage für Burbach und Ronnvenberg

Viehmüärkte
Berlin 5 April Städtischer sSchlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 389 Rinder 2815 Kälber 1128 Schafe 12,166
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 vollfleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere

gering genährte jeden Alters Bullen 1 vollkleischige
höchsten Schlachtwerts 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere gering genährte 56 62 Färsen u Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 Vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 4 mähig genährte Färsen und Kühe

5 gering genährte Färsen und Kühe Kälber1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 79 83
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 71 77 3 geringe Saug
kälber 53 64 4 ältere gering genährte Kälber Fresser
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 65 68
2 ältere Masthammel 56 62 3 mäßig genährte Hammel u Sechafe
Merzschafe 50 54 4 Holsteiner Niederungsschafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
1 Jahr alt 64 fleischige Schweine 61 63 gering entwickelte
57 60 Sauen 60 M

Vom KRinderauftrieb blieben ganz wenig Stücke unverkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich ziemlieh glatt Bei den Schafen
fanden etwa 700 Stück Absatz Der Schweinemarkt verliet glatt
und wurde geräumt

Waren und Produktenborichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 5 April Frühmarkt Weizen märker 172,00 173,00 ab
Bahn Röoggen märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leichte
inlindiseche Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 120 121 runder 128 00 130 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 20,75 23,00 Roggenmehl No O und 1
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,89 11,40 M ab Mühle

Hamburg 5 e Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mgeklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loso ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 April Abl holstem umecklenb 145 147 Gerste Sest südruss Hater ruhig hol

i mecklend Nais ruhig gemisehter amerik 97,60
ata

Reiter Karl Schimmel geboren am 25 8 88 zu Veſſe früher Gerste atetig
Antwerpen April Weizen ruhbig Mais ruhig Hater ruhige
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o Silber Rente 4 10 o do do

New Vork d April Telegr Roter Winterweizen Loco
111 u e Notierung Mai 111 111 Juli 925 92
September 8756 867/8 Mais Mai 53/2 53 Juli 5356 53

tember Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht 1 1
hicago 5 April Telegr Weizen Mai 117 114 Juli68 8756 Mats Juli 486 47

Knartoſtelmehl und Stürke
Berlin 5 April Kartoffelstärke 27,25 27,75 Kartoffelmehl

27,25 27,75 Feuchte Stärke 15 40 M
Magdeburg 5 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,00 Mp fambu rg 5 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 29 28,50 Dez Jan 28 28,50 Supoerior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Knlrlee
Hamburg 5 April nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Mai 35,75 Gd Sept 36,50 Gd Dez 37,00 Gd März 37,50 Gd
ehauptet
Hamburg 5 April Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 5 April Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 5 April Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 43,50 Sept 43,75 Dez 44,00 März 44,50 Ruhig
Zneker

Magdeburg 5 April Abendbörse flau auf umfangreiche
Pariser Verkäufe Kurse verloren 25 35 Pfg gegen Frühnotiz

London 5 April 9690 Javazucker loco 15 sh 3 stetig
Rüben Rohzucker loco 14 sh 724 fest

Paris 5 April Rohzucker stetig 88 neue Kondition 37,00
bis 37,25 Weißer Zucker matt No 3 für 100 kg per April 40 /8
per Mai Aug 412 per Juli Aug 414 per Okt Jan 347/8

Spiritus
Norähausen 5 April Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 Vol 65,50 67,50 M
Hamburg 5 April Spiritus still April 23,50 April Mai

23,50 MAai Juni 23,50 G
Paris 5 April Spiritus fest April 48,25 Mai 48,25 Mai

Aug 48,00 Sept Dez 42,75

u Portug Anl unif III 3Berliner Börse do unif Spez Tit III freo 15,00 b
b Apri Rumän Anl amort 5 5 101,80b2s Aprul do do kleine 5 101,806b2

Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 92,9062
Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 431,2022

Russ Anleihe v 1905 4/2 95 2002t
an ighont do v 1890 II Em 4do s V 4 60brBerlin Wechsel 3 Lombard 4 o S 88,75d2

Amsterdam 22 Brüssel 3 40 conv Obligat 35 82,802
Italien Plätze Kopen Schwed St v o4 372 100 00b2hagen 42 Lissabon 4 St Reuten zuon on 2 Madrid a Fenten an T 50 2528Paris 3 Petersburg und Bukar Stadt A 88 ev I 98 00de6
Warschau 5 Schwed r An kleine 412 88,25b2

Plätze ai2 Norw PIätae a a t 33 n1 j 42Schweiz 32 Wien 2 re 91,5000 660 es P ſe So
T issab do v 862000 M 4 87,80b20e und Banknoten Wien Staat Anl v 96 10 o
I P gen v St SSehwed Hyp PtäbrSovereigns do 20 24682 o do rück 10393 322

Fres Stücke do 16,345b2 40 Stäe p vn e g0t 12 do Städte Prär v 02 4 100 250
c alle t i Vngar Spark Pf IV,y a 101,300
Imperials alte do T do I IIdo do zu 500 G Barletta 100 Lire fr 2IpSt 19,506do neue pr St 16,12026 Freiburg 15 Frs fr 43,250

do do zu 500 0e8t 1888 Kreätt r
Amerik Noten 1000 5 D 4,2025d2 do 1860 L 20

do do 2 u 1 D 4,2325b2 C St 4 M o 159,750
do Coup z2hib V 4,20b2 do 1864 Lose kr Mpst

Belgisehe Noten zu 100 Fr 81,25b2 Russ Präm an
Dänische Bknot zu 100 Kr 112,50b2 v 1864 5 II
Oest Bien Absehn 2000K 85 25b20

Pelrolenm
Homburg April Petroleum fest Stand white loco 5,80
Antwerpen 5 April Sehlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 18,00 bez Br per April 18,00 Br per Mai 18,25 Br
per Sept 19,00 Ruhig

New Vork 5 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,15 do in Phiüadelpiia 10 do Refined 9,85 in Cases
do Credit Baiances Cat O ity 1,30

Wolle RanmwolleBremen 5 April Baumwolle ruhig Upl midäl loco 40
Liverpool 5 April nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle

r 8 000 davon für Spekulation u Export 300 B Tendenz
uhig
Amerikanisehe good ordinary Iieferungen stetig April 4,15

April Alni 4 U5S Mai Juni 4,17 Juni Julli 4,19 Juli August 4,20Angust Ssepthr 4 21 Sept Okctbr 4,21 Okt Nov 4,22 Nov Dezbr
4,22 Dez an 4,23 d

Chemische Produkte
London 4 April Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d

ölsanten Ole Fettwaren
Bremen 5 April Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

37 Pfg in Doppoeleimern 3754 Pfg Speck stetig
Hamburg 5 April Rüböl unverzollt ruhig loco 48,00

Antwerpen 5 April Schmalz per März 88,50
Paris 5 April Sechlußbericht Räböl matt April 48,50

Mai 48,48 Mai Aug 48,25 Sept Dez 48,25
New Vork 5 April Telegr Schmalz Western steam 7,50 7,45

do Rohe und Brothers 7,60 7,50
Chicago s5 April Telegr Schmalz Mai 7,272 7,20 Juli

7,15 7,35
Metalle

Hamburg 5 April Silber 77,00 Br 76,50 G
London 5 April Silber 2516

Amsterdam 5 April Bankazinn 83 2
Glasgow 5 April Vorm 11 UVbr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants s d

67,75b2

Russ do do zu 500 R 216 00h2
do do do 5 3 u 1 R 216 00b2

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,45b2 TypothekenbankK Pfandbrieſe
Russ Zoll Coup 100 G R 323 60b u Obligationen
do do leinde Berl Hyp 80 abg 4 100 50b26Deutsche Stantspap Pſand do do do 3 94,75b20nnd Rentenbriefe Provinz rund do v 1904 Ser I II 4 102,006

Stadt Anleihen und Losae Braunschweig Han
D Reichs Schatzanw S XVIII unk 05 4 101 20b26

rückz 19051 4 100 20b2 do S XXIXXIIuK 11 4 102,756
do von 1904 31/2100 500 do S I X XI 3 96,75626Bad St A o1unev 00 4 104,3002 do S II I XII XV 392 96 ob

do Präm Anl v 67 4 154,750 do S XIX 3/2 96 00tecBayr St A unkdb O6 4 10t 4obzo do S XX unk b 1910 3/2 96 00b20
do Präm Anl v 66 4 D Hyp B Pfdb VII 4 101,00b28

BremeraAnl 1887,88,90 32 100,000 do XI XII unk 10 4 101 20bz6
do do 1902 3 68s 40b28 do XIV unk b 1914 4 102 90b20
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 39 100 o0be6

amort 1900 4 103 50b z do IX 3 96,1 Ob
do do 1904 32 100 00 Gothaer GrunderGr Hess St 99 unk o9 4 Pr Pf I 3 133 50 be

do do II /2119,60b2do do IIIu IV 3 102 80bdo do VIu VII 4 I00,706
do IX u IXa unk 09 4 101,900
do X u Xa unk b 13 4 102,706
do S XII unk b 14 4 102,800
do S III 3 e 96,800do S XI unlc b 1913 3 97,500

Uyp Ptabr 4 101 oodeeBern St Synode o 312 99,100eſ am P qgfabr d
Cassei St Anl I 1901 32 50hre 85 80 49 Stetod e8 beCöthen 8084 90959603 o 311 330 31 46 ort
Dortmund 1891 98 03 3 99 00 b eipz Hyp B VrIi 4 103,200

J o S VII unk b 08 3 98,506Mäseela 8893,94,00 o 91 99,308 ler e b 7 1 122306
Fisenach 1899 uncev 0o9 4 do do alte u conv 3 86,006

Glauchau 1894 1903 3/2 98,908 490 d0 1 e
Halberstadt 1902 13 89,400 o VII unk b 19061 4 101 ob
Köln 1900 unecv 06 4 1102,506 do VIII unk b 1911 4 102,20dec

4do 94,96 98 1901 03 3/2 99 do IX unkK b 1914 103,30b20Närnberg St A 1803 3 69,500 do eonv 3 97 ob

do 3/2 100,75b28Lüb St Anl unk 14 3 99,908
Ostpreuß Prov Anl 4 1103,706

do do 3/2 388Rheinprov XX XXI 4 103,75b28
Westk Prov II III IV 3 99 90b26
Teltow Kr Anl uk 151 4 105 40d2
Barmen Stadt Anl 32 99,1 0d2

Sachs Idw Pfbr IIA do unconv b 1905 3/2 97 00baca XXII XXIII 4 103,250 do unkdb b 1907 3 97,00dec
do do 32 9980 z do Xunev b 1913 3 98 00 be
do Kreditbriefe 4 102,600 Mitteld Bod Cred A

ſ do z 99,806 h erKur und Neumärker z o unk b 06 3 86Brdbg Rentenbr 4 103,408 Nordätseche
Pomm Rentenbriefe 4 103,40 S AII unk 12 4 102 25z6
Posensche do 4 103,60b20 do S XIII unk b 12 3 97,006
Preußische do 4 103 50te6 Pr Bd Cr S IVrz 115 e
Sächsische do 4 102,25020 o do S A xa 110 2
Schlesische do 4 103 00b20 do do S XIII 4 I101,00
Braunschvw 20 Tir Tose do S XIV unk b O5 4 101 00026da er Sedeie 198 ob S VII ao 1506 4 i 258ne e eMeining 7 I Lose M P St 46,2082 o 8 XXI do 1913 4 103 00be0

do S XXunk b 1913 32100 500
do S XI 3/2 96 60026

Jgoxa do S XV 3/2 96 25626nt Eisenb Anl 5 99,90be6 do S XVI u conv 3 95,75b20
o Anl v 1597 4 88,7062 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101,30b2

Chilen Anl v 13889 42 97,208 do v 1899 unk b 1909 4 103 25626

Ausländische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

Glasgow 5 April Schlubß Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh 4 e d Middelsborough 49 sh 4 d

Preußb PIab Bk S XX
u XXIunk 1910 101 40b26

do S XXV unk 14 4 I03 o abert Chem Werke 15 378 90d2
do S XXVI unk 14 3 100 50b20 Alfeld Gron Papierf 6 156,7562
do S XXIV unk 12 3/2 97,00 b Annaburger Steingut 7 165,008
do KI Obl unk o8l 4 100 256 Archimedes 172,00b6do do unk 04 3 96,000 Arenberg Bergbau 40 635,006
do Com Obl II b 100 4 104 2560 Balecke Tellering Co 10 163,758

Inmdustrie Aktien

J

do do IVumnk 12 3 101,300 Baroper Walzwerk 0 97,506
do do III nnk 12 32 99,506 Bergmann Elektr 17 329,00b26

Rh W C S IX IXa 4 102,508 Berlin Charl Bau 753,000
do S VI unk b O08 3/2 96,506 Berl Vnionbrauerei 6 117,758
do S X von 1905 4 1102,906 do Bock Br cv u n 8 151 2562

2 S III unk b 1909 4 103,606 do Spand Berg Br 7 164,75626S a unk b 1910 4 103,00b20 do Königst Br 6 1123 25626
J S II unk b 1908 3 99,506 do Pfefferberg Br 14 248 00be6
Schwarzbg IIvp B Breslauer Olfabrik 3 687,00bz8

S III u V 4 1101,006260 do Spritfabrik 15 259 50b26
do S VI unk b 12 4 102,406 Breuer Masch Fabr 2 133,50bz0
do Ser Iunk b 06 /2 97,506 Buckau Chem Fabr 8 151,00bz0

Westd K S II kb 4 101,200 Butzke Co Met Ind 5 104,508
do Ser T 4 101,006 Caroline b Offleben 15 275 00bz6
do Ser V unk b 00 4 101 606 Charlottb Wasserw 153/ 302 00b2
do Ser VI unk b 100 4 102,100 Consol Marie Br W 3 123,50b26
do Ser VII uk b 13 4 102,700 Dessauer Gas 10 208,00b26
do Ser III unk b 05 3/2 96,006 Dsch Luxemb Bgw
do Ser IV unk b 07 32 97,200 Dautsche Jute Spinn 8 168,50b2

do Spiegelglas Ges 14 255,756260
Ennle Aktien Dresdn Gardin F 12 205,75620

Barmer Bank Verein 6 129 60bz6 do Strassenbahn 83,184,256
Beorg Märk Bank 8 167,50bz0 Dürkopp Bielef M 28 450 00bz6
Braunschw Bank 42115,00bz8 Düsseldorfer Eisenh 0 121,40b2z
Bresl Wechsl Bk A 5 fo6 50b26 Düsseldorf Waggonk 14 282,7562
CoburgerKredithank 4 92,506 Eckert Maschinen 9 152 00b20
Danziger Privatbank 52127 50b2 Elberkeld Farbenf 25 535 50b2

ploration 1,31 Cape Copper 4,18 Consolidated Goldfields of S
Afrika 8,18 De Beers 17,32 Durban Roodepoort 4,62 New Jagers
fontein 8,12 Transvaal Alining and Gold Estates 1,81 Chartered
2,06 East Rand 8,75 Randmines 11,18 Shebas 9/9 Träge

London 5 April abends Chilikupfer fest 66 Lstrl3 Mon 6756 Zinn fest Straits 1399/2 3 Mon 134/2 Blei
fest span 125 engl 12 Zink flau gewöhnl Marke23916 spezielle 2376

Wasserstäünde 4 bedentet üher unter Null
e Saale und Vnstrut Fain uene

Artern Brückenpegel 4 April 4 1,42 5 April 1,351 7
Weibenfels Oberpegel 2,80 2,80do Unterpegel 7 1,82 1,8601 2Trotha 5 E86 2Alsleben Oberpegel 4 2,82 5 2,80 2 udo Unterpegel 3,14 3,10 4 2Bernburg 2,70 2,61 9Kalbe Oberpegel 2,14 4 2,10 4do Unterpegel 2,70 2,54 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser FPger Blbea
SW 2

April all Wuchs Apri Fall Wuenhse
udweis 4 9,74 2 Torgau 5 3 171 17hrag 1,30 11 Wittenberg 1 3,74 5Jungbunzlauf 0,73 151 Roblau 3,53 6ILaun 1,70 5 S Barby 3,78 ePardubitz 1,81 2 Magdeburg 3,21 1Brandeis 2,00 10 Tangermde 4 4,04 8Melnik 1,577 9 Wittenberge 3,48 11Leitmeritz 1,37 13 EDömitz Peg 4 2,80 6Aubig 5 2 144 7 Wauenburg 5 2,76 8
Dresden 0,681 111

Dtsch Asiat Bank 10 175,75d2 do Papierfabrik 20 288 00bz2
Dtsch Eff W Hahn 4/2112,200 Erfurter Strassenb 61/2133,75620

Gothaer Privatbank
do Grundkr B

Hamb Iypoth B
LübeckerKommerzb
Magdeburg Bankv

do Priv BMeining IIypoth B

126,008 Freund Masch conv 10 332,006
166 25b20 Fritzsche Buchbind 0
170 ob Gaggen Eisenw V A 5

BGelsenk Gußstahl o los coo
140,75b20 Gerresh Glashütten 11
113 50bz8 Gladbach Woll Ind 11
151,600 Görlitzer Eisenbbed 15 325 25b20

Preuß Boden Kredit 155 80b26 Greppiner Werke 71/2135 00b26
do Centr Bod Kr 200,25620 Grevenbroich Masch 0
do Hypoth A B e 128 30b26 Griesheim Elektron 12 276 00b2
do andbriefb 7Schles Bankverein 62 151,756 h 6 142 90b2Westdtsch Bod Kr G 140 75020 Rarb Wien Gummi 121/2

c

Harkort Bergw Ges 9

Gines do v 1895 6 I 90 1903 do 1912 4 104 40b26do do Kleine 6 106 7ob2 o v 1886 89 94 3 96 60 b
OGriech 500 do v 8684 1,6 50,250 do v 1896 do 1906 3 96,60

do 59 do kleine 1,6 50,250 do v 1904 unk b 1913 3/e 97 40 26
do 590Gldrte P L 1,6 49,00b0 do Centr Boden
do 590 do mittlere 1,6 49 00b20 Comm Obl 4

do 500 do kleine 1,6 49 00b20 do do v 87 91 3 99 50b20
Eal 5 Anl St 20 4 do do v 1896 3 99 90b20

r cinhtl Rente 4 1100,50b26 Pr Ayp A Bk abg 3/2 95 00b20

Fapier Rento Ah I do un bis 1913 4 l102,500

do Hypäth Berl 7 143 50b26 Fagon Mannstädt 10 227 60
Essener Kreditanstalt 166,506 Flensburg Schiffbauſ1 226,60be0 Gelsenkireh Bergw 4 102 00hb26

än St Anl v 1855 95 400 o do
a ob Handelsg f Grunudv o Ito2 20 b z Ifenb Stadt Anl v

286,50828hemnitz St Anl 89 314100 100

Aussig April Von den oberen Plätzen werden 55 em Fall
gemeldet

h e rerenVoigtl Maseh St Akt 6 156 00b26 Georg Mar Bergw 4e101 9902
do do Vorz A 6 155 5060 do do 4 1602,500

Westläl Draht Ind 10 150 Ges f Elektr Vntern 4 1100 5028
do Kupker 3 12 30 a do do 41/2 104 00bdo Stahlwerke 0 1238 o Gewerkseh D Kaiser 4

Westl Boden Ges 0 133,8082 do unk 10 4 100,750
Wurnm Revier 8 1158 00b26 Hamb lcrAmerik Pakf 4 1602,4062
Wollwaren Merkur 20 222,7562 do do 42104,000
obIiBzationen von Industrie r u

er eha en Hartm Maschinen 4
Akt Ges f Anil Fabr 4 ffelios elektr 42 81,250do do 104 30b20fffbernta 1903 4 102,50620
Allgem Blektr Ges 4 102,1052 Iöchster Farbw 4 e 107,00b2

do do 4 101,50b2 Iohenfels Gew 5
Anhalt Kohlenwerke 4 99,756 Gebr Körting 4/2104 00b28
Berl Elektr Werke 4 Krupp Gussstahl 4 1102,708
do do unk 06 42 Laurahütte 4 102 40ob20do do unk 08 42 103,7502 Ludw Löwe Co 4 100 50br0

Bismarckhütte 4/2 105,008 Naphtha Gold Anl 4 100 25620Braunschw Kohlen 4/2105,300 Neue Bod Ges 4 1101 10be
Buderus Bisenwerke 4 do do 31/2 95,1 0be0Burbach Gewerksch 5 WNoräddeutsch Lloyd 4 e 103 50620
Charlott Wasserw 4 1101,50b20 do do 4 1101,20b2
CGontinentale do 4 103 50b28 do 1902 4 1101 50br0
Dannenbaum 4 1100,806 Obersehl Fisenb B 4 1103,250
Dessauer Gas al do Eisen Ind 4 00,756b2do 1892 4 Rombacher Hüttenw 42 105 25020

do 1698 4 104,40b20Rybnicker Steink 42Deutsch Atl Tel Ges 4 102,40b2BSchalker Gruben 4
Dtsch Bierbrauerei 4 I do do 1898 4 1103,100do Kabelwerke 42 103 506 do do 1899 4
Donnersmareckhütte 4 do do 1903 4 1101,608Dortmund Union 5 1112,00b26 Schuckert Elektr 4 101,25626
do do 5 do do 41/2 103 25028do do 499,00b2 Siemens Halske 4 1103 50b2BDlektr Lief Ges 4/2 105 256 do do 41/2703 25620
do Licht u Kraft 4 Union Elektr 4 103,75602do do unk 10 4 Feitzer Maschinen 42 104,7562

èGSWrh woSächsische Bank 6 135,000
do Bodenkreditanst 7 146,0o00
Vogtländ Bk Plauen 10 195,750
Zwickauer Bank 6
Hr2zl Altenb Landes

bank Obligat 32 100,750
do S IV 3/2 100,7503

do 1852 3 100 a50 Baubank f Dresdendo do 1852 68 ev 560 Hyp Oblig ar /2 97,508

Indäustrie Aktien

Leipziger Börse
5 April 1905

Dentsche Vonds

1899 I u II 4 104,700

146 25620 3 t 100 106 Altenb Akt Brauerei 11 186 2590Beuleche Fisenv Frioritäten Harz Werke L Au B 0 77,50b28 33 45 n fie Cröllwitz Papierfab 12 246 500
Halb Blankb 1884 e 3i72 97,400 Hedwigshütte 10 209,506260 31 9 D Spitzenfab Lpz L 18 272,000üb Büchen v 1902 312 lfein Lehmann o t21s68 I 26d C 0 313 100 e Gerh Jutespinn Tit 4 21
Magd Wittenb St A Herbrand Waggont Gut 174 so 1900 a e do do Tit B 18 216 o0aStarg Köüstr nie 1906 e Hösch Eisen u Stahi je 246,7502 12 Germania M F Chem 1

Hoffmann Stäricet 12 2102500 a do 1887 launiger Zuerertab 10 136,750
wentsehe Risenb Slamin Aut Hotmann Waggon 2 15,00 r bz g I865 r 3 32228 hie Pierre St 1130
Eutin I übeck 21 82,75te0 Hotelbetriebs Ges 18 296 00226 P do do Prior A 6 130 00teLiegn Rawitseh T,t B Iise Bergbau i e 33 h Golrern d F S1 1 7 137 oNordhb Wernig Iit A 4 89 208 e Bagagsais e a 180 8 i v zie 100 20 Zrimme Heinpel 0

r u TAnsländ Fiaenb Prioritäten Körting Gebr 6 146,25b20 do Ser II d r an ca h 253757
Anatol Bhn I große 5 ſſon s00 a Sict G t Tietb 90 307 ootzoſ t Iauen J V t A 1888 5töhr Co Kammg 5 139,2580
natol Bhn I grobe Cauchhammer conv 5 149 so o 1892 Ser II 3 98,758 r 8do do Kleine r r si 265 o do St Anl 1897 31/2 99,758 hhüringer Gasges 15 2396,008do Ergänz Netz 153 Ludw Löweceoc 19 r do do 1903 3/2 99,758 littel v pr 2 1c08,250
do a a r 1 Mgdeb Bau u Kr B 5 94,000 do do 1892 4 03,500 alctobr Sehre aitzBßöhm Nordb Gold P 4 I01,500 Magdeburg Bergw do 1897 Ser II 4 Io3,500 Aalzfabr Schkeu itz 9 1656,000

Centr Pac I Ref r2 49 2 101,206 do do St Prior Riesa St Anl 1891 98 31/2 99,600 Wernshs abg St 7 113,006
um Eigeny r 77 F o Allg Gas 6279 186 ooß Wurzen do 1893 1902 99,500 Kamms Vorz A 9 133,250

u utrl 4 1105 do Mühlenwerke 6104,00bro Oviigat von Industrie Gese h Am W do Straßenbahn 158,80de0 S 7 e e S GewerkschaſtenKosl Woron v 1863 4 89 9002 Mälzerei Wrede 1 71,00 treu Teprita 500 fl 10 222 o ſten r Brauerei 4 ſo2760Kronp Rudolkb gar 4 on 250 Massener Bergbau 4 121250 Böhm Nordbahn 5 12 o0c Paplerighi
Chark As v ſ880 4 88,90e2 Mathiidennätfe 74725te6 Buschtiehracd Lit 4 un 286 Banthr Zhan 432 rot,voo

Kiew ode Mechan Web Zittau 16 230 00b2 2 S z ins 44Fr 3 dend Sehw St Pr 0 102 s00r0ſGraz Kötlach 5 113 008 irre an v Al
do do kleine 3 68,00tee Mix Genest Tel F 7 152,00b2ej rag Dux Pr Akt 4 89,250 I er

Moskau Kasan 4 90b28 Müller Speisefett 16 216 25b20 do Blektr Werke 4/2 100,200
do Kiew For uk dö 4 89,706a0 Neu Ballet freoze s be Ausländl Rizenb Prior Oum 4o Rlekt Strassenb 4 101 s00
32 i W a T r r Aussig Tepl 96 Gold 85,25020 do Kammgarn Sp 4 101 756

Seite cunk o old anskNorth Pacilie Pr L S 8 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,600 do do 1875/79 ev 4 102,250

o c e len e ſreee nendo Franz St B alte 3 91750 Oberschles Chamotte 9 180,00b20 53 1891 ger 4 33 3 S 4 102 250
do do v 1874 3 90,100 Oppelner Zement 9 1177,75b20 Ew I 1869 5 110,500 do do 1902 4 103,000do do v 1885 3 38,106 Petersb elekt B St A 3 82 60b2 40 Em I11871 5 110,500 Naumbg Brk Oblig 5 101,208
do do 1805 750 do do Voraz Akt 126 ootes 40 Em III 1874 Gold 5 FStöhr Co Leipzig A 103,000
33 47 J J I r z e Graz Kötl Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 499,900o 0 0 be 210 5Ple e M m 2l 4 1100,200 JZei Par u Sol l100,756Orel Griasi OblI 89 4 Rh Westf Sprengst 10 222,75bz 48 Es 189
Portugiesen v 1886 3 00bz8 Sächs Gussst Döhlen 12 284 25b28 andbrieſe Konlen Aktien u Prioritäten

do V 1889 abg I R 4 00 8062 Saxonia Zementfabr 52 153 50 d PrbI Rittersch Kr 3 91,000 T p St
Rjäsan Kozlow 4 93,408 Sechering Chem Fabr 15 348 50d2 do do 3 o0 o Erzgeb Steink V 45 940 000dò Uralsk v 98u b o 4 Sehl Leinw Kramsta 4 128,500 Landst Bank Bautzen 32 100,500 Gersd Stkb V St A 13,50
Kuss Südostbahnv ol 4 89 25b20 do Portl Zement 10 205 50b26 Leipz II B u Anl S do do Pr A s
Russ Südwestbahn 4 39,00b20 Schles Zinkh Ges 17 S E unk b 1906 3 98,300 do do do II 43,50Rybinsk unk b 1906 4 89,250261 do do St Prior 17 387 00obz6 do S VII do 1908 3 98,400 Kaisergrube b Gers
Südösterr Lomb 2,6 68,60b20 Schöfkerhof Br Mainz 11 171,50b20 do S X do 1913 3 98,300 dork St A 0 419,006

do 590 Obligat 6 Io8 oobeo Schöneb Fr Terr G 12 208 00b26 do S Bund C 4 1103,106 do do Pr Il10
do Gold 4 97,800 Schubert Salzer 20 323 40b20 äo S D 4 03,100 Oberhohnd Forst

Cranskaukas gar 3 74,2062 Sehwarſzkopff Msch 10 257,00b20 do S F unk b 1906 4 103 100 do Schader 30 230,000
Türk Bagdad A 4 91,00b28 Siemens Glashütten 14 2656 00620 do 8 VIII do 1908 4 10o3 100 Zwick Oberhohnd 260 4160,08
Warsch W XI s 4 696,60626 Stett Bred Portl Z 7 166 25b628 do Pfdb S IX uk 10 102,600 Zwick St Vereinsgl 120 1408 08
Windikawkas v 189 4 l 90,2562 Strals Spielk St Pr 7 130 25b20

Terr Ges Halensee 3300 Ob26
Ausländ Eisenb Stamm Akt Verein Chem Werke

Charlottenburg 12 230,50b2
5

Gotthardbahn

IA II eWarschau Wien

Bank f Grundb Lpz ſ 872 141 50b20
Leipz Baubank

V Köln Rottw Pulv 12 277 oobze L öbauer Bank 7 116,000Oberlausitzer Bank 6 290 40 Prior Akt 108 1620,00

riedensgr Meuselw 0 815,000
Prehlitz Braunk Ges 30
do do Pr A 50Verecinsgl in Meusel

witz St A 93 1420,00

Bank Aklicn
5 104,750

do Immob Ges 83 176,000

London April abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
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